
Your baby will show when he wants to nurse, such as 
by moving his head in search of a feed, smacking his 
lips, bringing his hand to his mouth or sucking his finger. 
He will seem increasingly restless. If your baby cries, try 
to calm him down first. That will make the latching on 
easier.
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Getting started with breastfeeding: 
5 tips to get baby to latch on 

Correct: Baby has the nipple and 
much of the areola in his mouth. 
His chin is touching his chest. His 
lower lip is turned outwards.
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Guide baby towards your breast 
on his back. His body will be turned 
towards you with his nose close to 
your nipple. Wait until your baby 
opens his mouth wide open like 
when yawning. That way, he’ll catch 
a sizeable proportion of the areola. 
This is easy on your nipple and your 
baby will be able to feed properly.
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If it helps, you can shape and 
support your breast, with your 
thumb at the top, your fingers at 
the bottom and plenty of space 
between them and the areola.
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Make yourselves comfortable for 
breastfeeding. In the first few days 
and weeks in particular, many 
women find breastfeeding in a 
reclined position pleasant.

Incorrect: Baby is sucking only 
on the nipple and his mouth is 
only slightly open. The nipple will 
quickly get sore.

More info: gesund-ins-leben.de/hungerzeichen

More info:  
gesund-ins-leben.de/stillpositionen

If you have any questions about latching on or feel unsure, your midwife 
or breastfeeding advisor will be happy to help you.

gesund.ins.leben
The Healthy Start Network is part of the IN FORM initiative and is based at the 
Federal Centre for Nutrition (BZfE).

5
Something hurting or feeling 
uncomfortable? Then gently 
push your little finger into the 
corner of baby's mouth so that 
he lets go of the breast. Now you 
can start again. If it still hurts, 
get advice promptly.

More info:  
gesund-ins-leben.de/anlegen

https://www.instagram.com/gesund.ins.leben/
https://www.gesund-ins-leben.de/
http://gesund-ins-leben.de/hungerzeichen
http://gesund-ins-leben.de/stillpositionen
https://www.instagram.com/gesund.ins.leben/
http://gesund-ins-leben.de/anlegen


REG. NR. DE-170-00090

Basiswissen Stillen Eltern praxisnah informieren und begleiten

FÜR FACHKRÄFTE

Stille, wenn dein Baby es will.

Stille nach Bedarf, also immer dann, wenn dein Baby es 

will und nicht nach festen Uhrzeiten. Egal, ob es gerade 

erst getrunken hat, ob tagsüber oder nachts. Damit stellt 

sich die Milchmenge von ganz alleine auf den Hunger 

deines Babys ein.

Lass dein Baby so lange trinken, wie es möchte. Biete ihm 

beide Brustseiten an. Will es nur an einer Seite trinken, 

gib bei der nächsten Mahlzeit zuerst die andere. Dein Baby 

zeigt dir, wenn es satt ist.
                    

                    
    

Wusstest du: 

In den ersten Tagen 

nach der Geburt 

stellt sich die Milch-

bildung um. Dann  

ist es besonders 

wichtig, dein Baby 

häufi ger trinken 

zu lassen. 

Dein Baby wird vom Stillen satt!

Tage, an denen dein Baby gefühlt 

ständig trinken will, gibt es immer 

mal wieder, z. B. wenn es einen 

Wachstumsschub hat. Auch abends 

wollen viele Babys häufi ger an die 

Brust. Diese Phasen gehen vorbei 

und sind kein Grund zur Sorge, 

dass du zu wenig Milch hast. 

Im Gegenteil: Trinkt dein Baby viel an 

der Brust, wird auch viel Milch gebildet. 

Das regeln deine Hormone. Damit reagiert dein 

Körper auf den Mehrbedarf deines Babys. 

Und es wird immer satt, auch 

ohne Zufüttern.

Fäustchen im Mund heißt: 

„Ich habe Hunger.“

Dein Baby zeigt dir, wann es Hunger hat. Schon mit kleinen 

Signalen: Es wird unruhiger, schmatzt, steckt sich die Faust 

in den Mund. Es sucht, dreht den Kopf hin und her, öff net 

den Mund. Für dich und das Baby ist es einfacher, es bei 

diesen frühen Signalen anzulegen.

                    
   Weinen ist ein spätes Zeichen für 

             Hunger. Ein weinendes Baby ist   

                hektischer, lässt sich schlechter  

   anlegen. Beruhige es dann 

    erst, bevor du es anlegst. 

      Durch Tragen, Streicheln, 

        Kuscheln, Sprechen.

Babys trinken an der Brust, nicht an der Brustwarze.

Achte darauf, dass dein Baby beim Trinken genug von der Brust im Mund hat. Wunde 

Brustwarzen entstehen meist erst dann, wenn das Baby nur an Teilen der Brustwarze saugt. 

So ist es ideal:

Deine Brustwarze und viel vom Warzenvorhof verschwinden im weit geöff neten Mund 

des Babys. Seine Lippen sind nach außen gestülpt. Seine Zunge liegt über seiner unteren 

Zahnleiste. Das Kinn berührt deine Brust. Wenn nichts weh tut, macht ihr alles richtig. 

Und wenn doch, lass dir von einem Stillprofi  helfen.

Welche Stillposition passt zu dir?  

Stille in der Position, die für dich und dein Baby am angenehmsten

ist. Fühlt ihr euch wohl und kann dein Kind gut trinken, habt ihr eine 

passende Position gefunden. Macht es euch bequem, damit ihr sie 

für längere Zeit halten könnt.

Ob im Liegen oder im Sitzen: Beim Stillen sollte dir dein Kind mit 

dem Körper ganz zugeneigt sein. Halte es auf Höhe deiner Brust im 

Arm. Führe dabei das Baby zur Brust, das schont deinen Rücken. 

Ein Kissen kann dich dabei stützen. 

Wie klappt es mit dem Stillen?  

Tipps für die Stillzeit

Mehr übers Stillen:

www.gesund-ins-leben.de
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How is the breastfeeding 
going? – Tips for breastfeeding
How will I know whether my baby is hungry? Will my milk 
be enough? The pre-tested info comic (tear-off pad with 
50 identical info comics) is suitable for giving advice 
to breastfeeding mothers shortly after giving birth. 
It gives mothers nine everyday breastfeeding tips to 
boost their breastfeeding skills. The more self-
confident the mother is, the more confident 
she’ll be about breastfeeding and the 
better it will go. 

Breastfeeding Basics – 
practical information and 
support for parents
Breastfeeding Basics are aimed at all those engaged in 
communicating about breastfeeding. This booklet is for those 
who work with families on a professional or voluntary basis with 
breastfeeding being a frequent or occasional topic cropping up. 
It provides quality-controlled basic information on breastfeeding 
– with practical tips on common breastfeeding situations and on 
feeding babies, especially during the first few months of life. 
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